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E i n l a d u n g  z u r  A b s c h lu s s v e r a n s ta lt u n g

Am 9. Juli 2015 ab 10 Uhr im Pommerschen Landesmuseum 

Greifswald | Rakower Straße 9 | 17489 Greifswald

10:00	 Anreise

10:30	 Rallye durch die Landesgeschichte Pommerns 

	
und den Klostergarten

	
Kunstworkshops in Haus und Garten

	
12:00	 Zum Staunen und Schmausen:

	
Kulturelle und Kulinarische Nahrung

12:30	 Eröffnung 

	
Einführung – Qigong 

	
unter Leitung von Angelika Janz 

	
Begrüßung · Anne Hille 

	
Vorsitzende des Künstlerbundes Mecklenburg und Vorpommern e.V. im BBK

 	
Trommelwirbel  Schüler*innen des Schulzentrum Paul-Friedrich Scheel

	
unter Leitung von Philipp Härtwig 

	
	

Zum Projekt · Daniela Melzig

	
Projektleitung künstler für schüler

	
Überraschungsbeitrag 

        
	

Vorstellung der Tandemprojekte · Marieken Matschenz

	
Projektleitung künstler für schüler

	
Tanzperformance Schüler*innen des Schulzentrums Barth 

	
unter Leitung von Anne Hille und Dörte Bähr

13:15	 Grußwort · Mathias Brodkorb  Minister für Bildung, 

	
Wissenschaft und Kultur des Landes Mecklenburg-Vorpommern             

13:20	 Verleihung der Urkunden an die Teilnehmer*innen des 

	
Talentcamp 2015, ein Projekt des Mecklenburgischen  

	
Künstlerhauses Schloss Plüschow in Partnerschaft mit  

	
dem Künstlerbund Mecklenburg und Vorpommern e.V.  

	
im BBK, im Rahmen der Nachwuchskünstler- 

	
Frühförderung des Landes Mecklenburg-Vorpommern,  

	
ausgereicht durch die Stiftung Mecklenburg

13:30	 Ausstellungsrundgang 

	
Zeit für Gespräche 

14:00 	 Ausklang
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